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A N F R A G E von Franco Albanese (CVP, Winterthur), Andreas Geistlich (FDP, Schlie-

ren) und Rochus Burtscher (SVP, Dietikon) 
 
betreffend Unfälle mit der Glattalbahn - Lehren für die Limmattalbahn 
__________________________________________________________________________ 
 
In den letzten Wochen wurde in den Medien leider immer wieder von Personenunfällen mit 
der Glattalbahn berichtet, die in einem Fall sogar tödlich endeten. Diese Unfälle sind tra-
gisch, weshalb die Betreibergesellschaft und die Politik aufgefordert sind, geeignete Mass-
nahmen zur Verhinderung zu ergreifen. 
  
Für die sich in der Planung befindende Limmattalbahn ist es essentiell, dass aus den Unfäl-
len die richtigen Lehren gezogen werden. Sorge bereiteten z. B. einerseits der lange Brems-
weg der Glattalbahn und andererseits das Übersehen der Lichtsignale. Hier werden dringend 
Lösungen gebraucht, die in einem zweiten Schritt auf die Limmattalbahn übertragen werden 
können. 
 
Wir bitten deshalb den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Inwieweit wurden die Personenunfälle mit der Glattalbahn bereits untersucht? Zu wel-

chen Ergebnissen kommen die Untersuchungen? 
 

2. Welche Ursachen sind für die Unfälle mit der Glattalbahn auszumachen? 
 

3. Mit welchem Massnahmenpaket möchte der Regierungsrat die Unfallrate verringern? 
 

4. Welche Lehren könnten hieraus für den Bau der Limmattalbahn gezogen werden? 
 
 

  Franco Albanese  
  Andreas Geistlich  
  Rochus Burtscher  
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